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Volkstrauertag 2019 
Sonntag, den 17. November 2019 um 11.45 Uhr: 

Seien Sie in Schönhorst dabei 

Nie wieder Krieg! Für Frieden und Demokratie! 

 
 

 

 

 

 
Volkstrauertag 2016   

Foto: Heidrun Kayser 

 

 

Liebe Schönhorsterinnen und Schönhorster, 

 

wir laden Sie herzlich ein, am kommenden Sonn-

tag um 11.45 Uhr an der Gedenkfeier anlässlich 

des Volkstrauertages am Schönhorster Ehrenmal 

teilzunehmen. Wehrführer Nico Klare und sein 

Vertreter Heiko Lass werden Kränze an den bei-

den Gedenksteinen niederlegen, Pastorin Simone 

Sommer eine kurze Ansprache in Erinnerung an 

alle Opfer von Krieg und Gewalt abhalten. Musi-

kalisch untermalt wird die Veranstaltung vom Po-

saunenchor der Ev. Kirche Flintbek. Im Anschluss 

besteht die Möglichkeit, im Sprüttenhus bei Kaf-

fee, Tee, Glühwein und Gebäck zusammenzusit-

zen und sich auszutauschen.  

In diesem Jahr wird auf Wunsch der Feuerwehr 

auf deren, von ihnen nicht mehr als zeitgemäß 

empfundenen, Aufmarsch verzichtet. 

Was hat der Volkstrauertag mit mir zu tun, wer-

den sich Etliche fragen. Das ist doch nur ein Krie-

gergedenktag v.a. für die Alten; die beiden Welt-

kriege sind lange vorbei; ich habe nichts damit zu 

tun. 

Das habe ich, Ilona Bischof, viele Jahre als über-

zeugte Pazifistin auch gedacht. Doch je älter ich 

wurde, desto bewusster wurde mir: Die in den 

Weltkriegen Getöteten sind von politischen 

Mächten, denen es um Machterhalt und –

ausweitung ging, missbraucht. Hinzu kommt, dass 

dieser Gedenktag mittlerweile alle Menschen ins 

Gedenken einbezieht, die in irgendeiner Weise 

Opfer von Gewalt in Kriegen oder Unrechtssys-

temen geworden sind. Immer noch werden tag-

täglich Menschen auf der Welt Opfer von Krieg 

und Gewalt – darunter auch Menschen aus unse-

rem Land, die im Ausland im Rahmen von Aus-

landseinsätzen ihr Leben geben.  

 

Wehret den Anfängen! 

 

„Wer den letzten Krieg vergisst, bereitet den 

nächsten schon vor“, wird der Schriftsteller Lukas 

Bärfuss zitiert. Aus den vergangenen und aktuell 

geführten Kriegen sollten wir lernen und uns mu-

tig für Versöhnung, Zusammenarbeit sowie Ver-

ständigung als Voraussetzung für dauerhaften 

Frieden einsetzen. 

Bertha von Suttners Ruf „Die Waffen nieder“ 

bleibt weiter aktuell.      

 

Wir freuen uns, Sie/Euch am 17.11.19 zu sehen 
und ins Gespräch zu kommen.   
 
Ilona Bischof, Mitglied im Kirchengemeinderat  
Nico Klare, Wehrführer 
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